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'e> , 'Jo 20, Für mehr Kinderlachen im Krankenhaus 

_ ESSLINGEN: Lions-Club Esslingen-Postmichel veranstaltet "Hits for Kids" zugunsten der Clowndoktoren 

Zahlreiche Besucher, viele Angehö­

rige und Freunde der jungen Nach­

,",,'Uchskünstler haben bei "Hits fot 

Kids" einen tollen Unterhaltungsma­

ralbon genossen. Unter dem Motto 

"Fricnds - elose 10 you" haben rund 

110 Akteure Musik, Tanz und Show­

Acls auf die Bühne des Neckar Fo­

rums gebracht. Die Benefizveranstal­

tung des Lions-Clubs Esslingen-Post­

michel hat bereits zum zehnten Mal 

stattgefunden. Der Erlös des Abends 

kommt den Clowndoktoren der Ess­

linget Kinderklinik zugute. 


V ON SnVJ A SCHULZE 

Ungeduld machte sich bei den Kin­
dem breit, die ihre Geschwister end­
lich auf der Bühne sehen woHlen , 
Eltern und Großeltern zuckten ge­
spannt ihre FOlohandys. Das Neckar 
Forum war auch bei der zehnten Auf­
lage von "Hits fo r Kids" fast voll ­
ständig besetzt. Fcstivallei tcrin Steffi 
Bade-Bräuning war wieder an vielen 
Stellen gleichzeitig: Als Hauptorga ­
nisatorin hatte sie im Vorfeld auch 
diesen Unterhaltungsabend koordi ­
niert, bei der A ufführung dirigierte 
sie Chöre lind Orchester und führte 
durdls Programm. die Show mit Werken von Johann Disziplin. Das Paar begeisterte das zes mit der Hochschule Esslingen . Quizgewinner. Vom Thienemann­
Gleich zu Begi nn stellte sie Dr. Sebastian Bach und Peter Warlock. Publikum auch bei seinem Solo mit brachte das Publikum mil Klassikern Verlag wurden dafür zahlreiche 
Quatsch und Dr. Pumuckl vor, die Malte Cantarutti glänzte als Solist an beeindruckenden Schrittfolgen . wie "Barbara Ann" und dem Hit Buchpreise gespendet und die 
Begiinstigten der Show. Die Clown ­ der Marimba, ein ursprünglich afri ­ Die Gruppe Wcttkampfgymnastik "Happy" von Pharrell Williams mlt Schelztor-K1inik hatte als Hauptge­
doktoren besuchen die kleinen Pa­ kanisches Instrument mit dunklen der SV 1845 Esslingen führte noch Leichtigkeit zum Mitsingen und winn einen 400-Euro-Gutschein für 
tienten in der Esslinger Kinderklinik Holzklangstäben und Resonanzroh ­ vor der Pause in den Dschungel: Die -swingen. Danach bewiesen Janine Kurse an der St.ä.dtischen Musik­
und bringen Spaß und ein wenig Ab­ ren. Mit der bekannten Melodie "Er­ talentierten Turnerinncn tanzten mit Seidenberger und Tristen Tomarolli schule bereitgestellt. 
wechslung in den manchmal sorgen­ inne rung an Zirkus Renz" entführte Reifen, in die Spinnennetze gefloch ­ von der New York City Dancs 
vollen Krankenhausalltag. Das fi ndet Malte die Zuhörer in die Welt der ten waren, mit Bändern, Keulen und School - beide haben schon erfolg­ An Ideen glauben

in Abstimmung mit den Klinikarzten Artisten. Kokosnussen, zu populären Titeln reich ao Weltmeisterschaften teilge­

staU und hat auch therapeutischen aus dem Musical Tarzan. nommen - mit dem Tanz "Spiege­ Zum Finale wurde es noch einmal 
Nutzen. "Die Kinder brauchen an Weltmeister auf der Bühne Während der Pause klimperte und lungen" ihr Können. richtig von auf der Bühne: Rund UD 
den Tagen, an denen die Clowns raschelte es ordentlich in den Spen­ Der Chor und das Orchester des Akteure nahmen strahlend den Bei­
kommen, definitiv weniger Schmerz­ Anschließend zeigte die Une Dance­ den büchsen: Getränke und süße Schelztor-Gymnasiums gaben schon fall des Publikums entgegen. Der 
miltel" , berichtete Bade-Bräuning . Gruppe Hay C reek Twisters eine Stückchen fanden reißenden Absatz, einmal eine Kostprobe aus dem Schlu~"Song "Spinner" VOtl der Band 
Der Lions-Club Esslingen - Postmi­ tolle Choreografie von bekannten vom Lioos-Club handgefertigte lich­ Soundtrack "Blues Brothers", den Revolverheld hatte man mit einer 
ehel trägt seit 15 Jahren die Kosten Queen-Songs. Unter ihnen auch ter fanden ihre Liebhaber und die sie bei der nächsten Freizeit in Och­ Botschaft ausgesucht. "Wir brauchen 
für die regelmägigen Besuche der Mare und Julia Sclunid aus Schwaik ­ Clowndoktoren machten Quatsch für senhauscn vollstandig einstudieren noch viel mehr verrückte Menschen, 
Clowns. heim: Der Zwölfjährige und seine die Kioder. Beschwingt ging es in die möchten. Vor dem Finale verkimdete die an ihre Ideen glauben und sie 
Die Telemänner, das internationale drei Jahre ältere Schwester sind so­ zweite Hälfte. Die Sing-Uni, eine Ko­ Matthias Rupp, der Präsident des li ­ umsetzen", unterstrich Ste[[i Bade­
Jugend-Barcx:korchester, eröffnete gar amtierende Weltmeister in ihrer operation des Esslinger Liederkran- ans-Clubs Esslingen-Postmichel, die Bräuning. 

Unterstützt vom Chor und Orchester des Schelltor-Gymnasiums legen die MädelS der Wettkamptgymnastlk der SV Esslingen eine schwungvolle Choreografie auf 
die Bretter der BOhne im Neckar Forum. Foto: Schulze 


